
 
 

Protokollauszug 
aus der 

23. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 14.09.2016 

 
öffentlich 
Top 6.6 Schopenhauerstraße 

16/SVV/0290 
abgelehnt 

 
Die Ausschüsse für Klima, Ordnung, Umweltschutz und ländliche Entwicklung sowie für 
Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr (ff) empfehlen, den Antrag abzulehnen. 
Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, eine verkehrstechnische Untersuchung in Auftrag zu ge-
ben, die verschiedene Szenarien betreffs der Verbindung des nördlichen Teils der Schopenhau-
erstraße mit dem südlichen Teil der Schopenhauerstraße in unterschiedlichen Varianten der An-
bindung der Charlottenstraße beinhaltet. 
Dabei sind insbesondere Verlagerungen von Verkehrsströmen, die derzeit den doppelten Umweg 
über den westlichen Teil der Breiten Straße und den östlichen Teil der Zeppelinstraße befahren, 
in den südlichen Abschnitt der Schopenhauerstraße quantitativ und qualitativ zu bewerten. Es 
sind konkrete Betroffenheitsanalysen nach Zahl der Anlieger und Anwohner in den beiden alter-
nativen Straßenzügen gegenüberzustellen. Es sind die Auswirkungen auf die Leistungsfähigkeit 
der Knoten Breite Straße / Zeppelinstraße und Schopenhauerstraße/Charlottenstraße einschließ-
lich der Durchlassfähigkeit für den ÖPNV zu untersuchen. 
Es sind verschiedene Varianten bezüglich der Charlottenstraße von möglicher Abhängung des 
MIV von der Schopenhauerstraße (mit Wendemöglichkeit) und eingeschränkter Anbindung  bis 
Vollanschluss zu vergleichen, um zumutbare Situationen in der Charlottenstraße sicherzustellen. 
Dem Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr ist im November 2016 ein Bericht dazu 
vorzustellen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
mit Stimmenmehrheit abgelehnt. 
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